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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 UAW (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

FC Niederrieden : TV Woringen 
Montag, 25.03.2024, 19:30 Uhr

FC Niederrieden baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse A 
Gruppe 3 UAW (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) aus

Souverän mit 8:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom FC Niederrieden am Montag in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 UAW (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen den TV Woringen
durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, zeigt auch das Satzverhältnis von 24:10. Ausschließlich
die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in
ihrem 18. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Betz und Santihanser mit
einer exzellenten Leistung genannt werden.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ausreichend spielerische Mittel
hatten Otto / Betz letztlich an der Hand, um Hardt / Fendt zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nur einen Satz verloren Santihanser / Bader beim 11:6, 11:13, 11:8,
13:11 gegen Glöckle / Kühnl und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für sein
Team holte daraufhin Stefan Santihanser beim 11:4, 11:8, 11:8 gegen Carsten Hardt. Da gab es
nichts zu rütteln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Erich Otto, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Roland Glöckle verlor. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen
mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Dann ging es beim Spielstand von 3:
1 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Die richtige Herangehensweise hatte Claudia Betz
wiederum beim 3:0-Erfolg gegen Matthias Kühnl ab dem ersten Ballwechsel. Die siegbringende
Taktik fehlte indessen Daniel Bader bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Nicolas Fendt von
Beginn an. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des FC Niederrieden und des TV
Woringen in die Box. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Stefan Santihanser im Spiel gegen
Roland Glöckle bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den
Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte.
Eher wenig Gegenwehr bekam Erich Otto bei seinem Sieg in drei Sätzen von Carsten Hardt. Das
war ein souveräner Sieg. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem
Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Claudia Betz hatte
dann gegen Nicolas Fendt bei ihrem 3:0 keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihr auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei
32:4 für Betz und 4:8 für Fendt seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Daniel Bader bei seinem
3:1 gegen Matthias Kühnl doch überlegen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den FC Niederrieden nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den SV Memmingerberg III am 06.04.2024 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des TV Woringen wird nach nun 7 Niederlagen in Folge
im nächsten Spiel am 26.03.2024 gegen den SV Tannheim erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 FC Niederrieden

Doppel: Otto / Betz 1:0, Santihanser / Bader 1:0 
Einzel: S. Santihanser 2:0, E. Otto 1:1, C. Betz 2:0, D. Bader 1:1 
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 TV Woringen
Doppel: Hardt / Fendt 0:1, Glöckle / Kühnl 0:1 
Einzel: R. Glöckle 1:1, C. Hardt 0:2, N. Fendt 1:1, M. Kühnl 0:2


